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Unsere Themen: 
 Parkgebühren-Erstattung •

Fortführung der Sortimentsbeschränkung •
Mitarbeiter-Fortbildung:

„Umgang mit ärgerlichen Kunden“

Am Donnerstag, 26. Oktober 
entscheidet der Stadtrat über 
die Fortführung der Sorti-
mentsbeschränkung. 
In vielen Gesprächen u.a.  mit 
den Fraktionsvorsitzenden 
machte der AGA-Vorsitzende 
mit Nachdruck deutlich, dass 
es hier nie um eine einseiti-
ge Schutzmaßnahme für den  
Einzelhandel geht, sondern um 
eine umfassende Zukunftssi-
cherung der Lebendigkeit der 
Inennstadt.

Zusammen mit der Service-
Initiative der AGA ist Aichach 
gut für die nächsten Jahre auf-
gestellt.
Die geplante Umlandwerbung 
und vor allem das Service-
Zertifikat sind wichtige Ele-
mente, mit denen die AGA auf 
den Strukturwandel und die 
veränderten Anforderungen 
reagiert.

Ein starkes Signal:
Sortimentsbeschränkung + 
AGA-Service-Initiative
sichert Lebendigkeit der 
Innenstadt

Liebe AGA-Mitglieder,

auf die erste Ausgabe der 
AGA-News in neuem Gewand 
habe ich eine ganze Reihe 
positiver Rückmeldungen er-
halten. Nicht zuletzt aus den 
Reihen der Stadträte kam die 
Botschaft: die AGA stellt sich 
gut auf.
Und es geht weiter: Innerhalb 
eines Monats gibt es gleich 
zwei Ausgaben der AGA-
News. Aber der Oktober 
2006 ist auch kein norma-
ler Monat, sondern fast ein 
„Schicksals-Monat“ für die 
AGA - und natürlich auch für 
die Nicht-AGA-Mitglieder:
Zuerst wurden im Stadtrat in 
der Sondersitzung am 19.10 
einstimmig die Zielvorstel-
lungen für das neue Stadt-
entwicklungskonzept verab-

schiedet. Das ist  gut für uns. 
Unterstützt es doch unsere ei-
genen Bemühungen um eine 
Modernisierung und Siche-
rung des Standortes Aichach.
Bei der Stadtratssitzung am 
26. Oktober wird über die 
Fortführung der Sortiments-
beschränkung  - hoffentlich 
positiv - entschieden.
Das ist ein gutes Signal für 
die Lebendigkeit unserer In-
nenstadt. Und es ist ein po-
sitives Signal für die AGA, 
den eingeschlagenen Weg mit 
allem Nachdruck weiter zu 
verfolgen.

Im Namen der Vorstandschaft 
wünsche ich Ihnen alles Gute 
und erfolgreiche Geschäfte.

Die Plakette zur Parkgebüh-
renerstattung ist fertig. Jedes 
AGA-Mitglied aus dem EH 
erhält davon zwei Stück. 
Bringen Sie diese Plaket-
te bitte gut sichtbar in Ihren 
Schaufenstern unter. Sie sig-
nalisieren damit: Dieses Ge-
schäft ist überdurchschnitt-
lich kundenfreundlich und 
erstattet seinen Kunden die 

Parkgebühren.
Die Bedingungen dafür sind 
auf der Plakette aufgedruckt.
Wenn Sie weitere Exemplare 
der Plakette benötigen, schi-
cken wir Ihnen gerne welche 
zu.
Und nun wünschen wir Ihnen 
viele zufriedene Kunden!

Die Plakette zur 
Parkgebührenerstattung

Mitarbeiterfortbildung:
„Umgang mit verärgerten 
Kunden“
Am „Beschwerdemanage-
ment“ erkennt man die wirk-
lichen Service-Könner. 

Im Rahmen der Service-Ini-
tiative der AGA empfehlen 
wir deswegen unseren Mit-
glieder die Teilnahme an der 
ausgezeichneten Tagung des 
LBE.

Die Teilnahme an dieser Ta-
gung sichert Ihnen einen gu-
ten Pluspunkt im Rahmen des 
Service-Zertifikates, das im 
neuen Jahr angeboten wird.
Beachten Sie bitte Text und 
Anmeldeformular auf der 
Rückseite.

 

Bitte nicht vergessen:
Anmeldung zur Adventsaktion

bis spätestens 31.10.2006
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AGA-Vorstand:
Dieter Simmeth, Tel. 1015
Wolfgang Linck, Tel. 2810
Thomas Sixta, Tel. 880420
Michael Appel, Tel. 904163
Ella Betzmeir, Tel. 50888

Area-Sprecher:
Obere Vorstadt: Birgit Lempart, 
TRAUMRAUM, Tel. 893633
Steubstraße: Helmut Reinthaler, 
OPTIK REINTHALER, Tel. 885355

Untere Vorstadt: Hannes Ziegler, 
FACHZENTRUM, Tel. 81713
Petra Dominke, MARIENAPOTHEKE, 
Tel. 82894

Stadtplatz 1: Lisa Steinruck,  
BLUEPOINT, Tel. 889299
Stadtplatz 2: Andrea Albrecht, 
MODE GRIEB, Tel. 2742
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